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Die 100-Tage-Bilanz der neuen Bundesregierung fiel mitten in die Sommerzeit - für

Gesetzesinitiativen blieben deshalb nur knapp 70 Tage Zeit. Trotzdem ist der

versprochene Politikwechsel bereits in ersten Bereichen sichtbar. In der Wirtschaft

wurden mit der Energiepreissenkung, den Sonderabschreibungen und der Gastro-

Steuersenkung erste Zeichen gesetzt. Bei der inneren Sicherheit belegt Bayern im

Ländervergleich ohnehin alle Spitzenpositionen und bei der äußeren Sicherheit haben wir

mit dem Bekenntnis zu einer Stärkung der Bundeswehr und unserer internationalen

Bündnisse die richtigen Weichen gestellt. Am deutlichsten wird der Kurswechsel in der

Migrationspolitik: dort sinken die Zahlen deutlich. Im Juli wurden so wenige Asylanträge

gestellt wie zuletzt vor über acht Jahren. Auch durch strengere Grenzkontrollen und

Rückführungen verließen erstmals wieder mehr Menschen Bayern, als neue Asylbewerber

angekommen sind. Es wäre falsch, die ersten 100 Tage schönzureden. Wir stehen vor

großen Herausforderungen. Es wäre aber auch falsch, aufgrund erster Unstimmigkeiten

die Hoffnung zu verlieren. Gerade uns als CSU ist es gelungen, zentrale Wahlversprechen

einzulösen. Dass es mit der SPD nicht einfach werden würde, war jedem klar. Ich bleibe

jedenfalls zuversichtlich, dass uns spürbare Reformen bei Bürgergeld, Bürokratie, Bahn,

Bundeswehr, Rente, Pflege, Gesundheit, Energie, Steuern oder Digitalisierung gelingen

können.

Die Fachkräftegewinnung in der Pflege sowie die Sicherung der pflegerischen Versorgung

sind zwei der großen Themen unserer Zeit. In Bad Windsheim ist ein Pilotprojekt entstanden,

das die Stärkung der regionalen Gesundheitsinfrastruktur gerade im ländlichen Raum zum

Ziel hat. Der Internationale Pflegecampus bietet insgesamt 50 Auszubildenden in der Pflege

Wohnungen und Seminarräume, zum gemeinsamen Leben und Lernen. Auszubildende

werden - auch aus dem Ausland - aktiv angeworben. Das Lebens- und Lernumfeld auf dem

Campus soll Integration, kulturellen Austausch und Gemeinschaft fördern. Auch ein

Integrationsbeauftragter steht den Auszubildenen als „Kümmerer“ vor Ort zur Verfügung. Der

Pflegecampus liegt in der Verantwortung des Landkreises Neustadt a.d. Aisch – Bad

Windsheim, der die Pflegeschülerinnen und -schüler in der landkreiseigenen Pflegeschule

beschult und an den Landkreiskliniken ausbildet. Die Friedrich-Alexander-Universität

Erlangen -Nürnberg begleitet das Projekt wissenschaftlich. Das engagierte, durchdachte und

vor allem zukunftsfähige Projekt, das überregionale Strahlkraft entwickeln kann, wird vom

Freistaat mit 135.000 Euro gefördert. Vor kurzem wurde der Pflegecampus offiziell

gemeinsam mit Gesundheitsministerin Judith Gerlach als Schirmherrin eingeweiht. 

„E in  Pi lotprojekt
in  der  Pf lege mit
Vorbi ldcharakter“

INTERNATIONALER PFLEGECAMPUS ERFOLGREICH GESTARTET

100-TAGE-BILANZ: ERSTE ANZEICHEN FÜR DEN POLITIKWECHSEL
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